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Untersuchungen zur 

Zusatzbewässerung 

von Vitis vinifera 

(cv. Silvaner)
Erfahrungen aus den Jahren 2015 und 2016

Dr. Daniel Heßdörfer

Sachgebietsleitung 

Weinbau- und Qualitätsmanagement
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Rebe reagiert auf unterschiedliche Wasserhaushalt-Situationen

Veitshöchheim 2015
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Rebe reagiert auf unterschiedliche Wasserhaushalt-Situationen

Iphofen 2015
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Rebe reagiert auf unterschiedliche Wasserhaushalt-Situationen

• Alles ist vorformatiert

• bis maximal 6 Bulletpoints /8 Zeilen eintragen

• Zum Einfügen einer neuen Folie 

– „Start/ Neue Folie/ Titel und Inhalt“ auswählen

• Den Rest kürzen, 

sonst wird die Folie zu voll

Iphofen 2016
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Bewässerungsmanagement

• Alles ist vorformatiert
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– „Start/ Neue Folie/ Titel und Inhalt“ auswählen

• Den Rest kürzen, 
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Bewässerungsmanagement
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Bewässerung im Jahr 2016

• Alles ist vorformatiert

• bis maximal 6 Bulletpoints /8 Zeilen eintragen

• Zum Einfügen einer neuen Folie 

– „Start/ Neue Folie/ Titel und Inhalt“ auswählen

• Den Rest kürzen, 

sonst wird die Folie zu voll
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Bewässerung im Jahr 2016
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Bewässerung im Jahr 2016

• Alles ist vorformatiert

• bis maximal 6 Bulletpoints /8 Zeilen eintragen

• Zum Einfügen einer neuen Folie 

– „Start/ Neue Folie/ Titel und Inhalt“ auswählen

• Den Rest kürzen, 

sonst wird die Folie zu voll
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Bewässerung im Jahr 2016

• Alles ist vorformatiert
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Bewässerung – Physiologie der Rebe

• Alles ist vorformatiert

• bis maximal 6 Bulletpoints /8 Zeilen eintragen

• Zum Einfügen einer neuen Folie 

– „Start/ Neue Folie/ Titel und Inhalt“ auswählen

• Den Rest kürzen, 

sonst wird die Folie zu voll

Gaswechselmessung

Gaswechselmessung
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Stomata – Regulierung des Wasserverbrauchs
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Bewässerung – Physiologie der Rebe

• Alles ist vorformatiert

• bis maximal 6 Bulletpoints /8 Zeilen eintragen

• Zum Einfügen einer neuen Folie 

– „Start/ Neue Folie/ Titel und Inhalt“ auswählen

• Den Rest kürzen, 

sonst wird die Folie zu voll

Varianten

OB MB IB

A
 (

µ
m

ol
 C

O
2 

m
-2

 s
-1

)

0

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

Varianten

OB MB IB

A
 (

µ
m

ol
 C

O
2 

m
-2

 s
-1

)

0

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16
14.09.2016 29.09.2016

Photosyntheseleistung

a

b b
a a

b

Photosyntheseleistung

14

Bewässerung – Physiologie der Rebe

• Alles ist vorformatiert

• bis maximal 6 Bulletpoints /8 Zeilen eintragen
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Bewässerung – Physiologie der Rebe
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Bewässerung – Physiologie der Rebe

• Alles ist vorformatiert

• bis maximal 6 Bulletpoints /8 Zeilen eintragen

• Zum Einfügen einer neuen Folie 

– „Start/ Neue Folie/ Titel und Inhalt“ auswählen

• Den Rest kürzen, 

sonst wird die Folie zu voll
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Bewässerung – Physiologie der Rebe
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Zusammenfassung

• Signifikante Verringerung der 
Photosyntheseleistung durch Trockenstress

• Starke Erholung der Assimilationsleistung nach 
Niederschlag oder Bewässerung

• Wasserversorgung der Rebe innehrhalb der 
Reifezeit hat großen Einfluss auf den 
Aminosäurengehalt im Most

• Zeitpunkt des Trockenstress bzw. Bewässerung 
entscheidend für die Ertragsbildung
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Drohnenbasierte Thermometrie-Messung zur automatisierten 

Trockenstressbestimmung bei Vitis vinifera für das großflächige 

Bewässerungsmanagement der fränkischen Weinbergslagen 

Unbewässerte Pflanzen

Bewässerte Pflanzen
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Spätfrostereignis am 20.04.2017

Veitshöchheim 2017
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Kombinierter Schutz vor Spätfrost und Trockenstress

Vielen Dank für die 

Aufmerksamkeit!


